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Federf. Stadtamt: Ingenieuramt 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Stadtplanungs- und Bauausschuss Stadtbaurat Harter Entscheidung 22.04.2013 9 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Steinstraße  

Straßenabschnitt zwischen Flözweg und Schachtstraße 

Vorstellung der Ausführungsplanung östl. Gehweg 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Aufgrund der Fertigstellung der angrenzenden Neubaugebiete am Flözweg und an der 

Steinstraße soll für die Anwohner ein Gehweg erstellt werden. Auf diese Weise erfolgt ein 

Lückenschluss im vorhandenen Gehwegenetz zwischen der Schachtstraße und der Berg-

mannstraße. 

 

Der Gehweg wird durchgängig mit einer Mindestbreite von 1,50m grau gepflastert und mit 

einem 5 cm hohen Bord von der Fahrbahn abgesetzt. Im nördlichen Bereich sollen im 

Gehwegbereich sechs Parkplätze vorgesehen werden. Diese werden anthrazit gepflastert 

und können über eine 2 cm hohe Bordanlage angefahren werden. 

 

Die vorhandenen Bäume (Eschen) werden durch neue Bäume ersetzt und durch zwei zu-

sätzliche Bäume ergänzt. Die Baumscheiben werden teilweise neuangeordnet. Bei Baum-

scheiben mit einer geringeren Breite als 2,00m wird das Pflaster des angrenzenden Geh-

wegs mit Sickerfugen verlegt um bessere Standortbedingungen für die Bäume zu schaffen. 

Nach Fertigstellung der  Baumaßnahme werden in die neun Grünbeete schwedische Mehl-

beeren (sorbus intermedia) gepflanzt. 

 

Die vorhandene Beleuchtung wird nicht verändert. 
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Im Zuge der Gehweg-Maßnahme wird die Fahrbahn zwischen der Bergmannstraße und der 

Schachtstraße einen neuen Deckenüberzug erhalten. 

 

Ebenfalls noch dieses Jahr ist im südlichen Abschnitt der Steinstraße zwischen Zum Stadt-

wald und Diepenbrockstraße eine ähnliche Maßnahme geplant. Dort soll der vorhandene 

östliche Gehweg zwischen Zum Stadtwald und Rensekamp saniert werden und die Fahr-

bahn zwischen Zum Stadtwald und Diepenbrockstraße soll ebenfalls einen Deckenüberzug 

erhalten. 

 

Soweit gewünscht, können weitere Erläuterungen im Ausschuss gegeben werden. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine  

  

folgende X 

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich 500,00 

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig 78.000,00 

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen: X  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Stadtplanungs- und Bauausschuss stimmt der vorgestellten Ausführungsplanung zu. 

 

 

 Der Bürgermeister 

I.V. 

 

 

 

 

        Harter 

        Stadtbaurat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

¤  _________________-Ausschusses 

¤  Rates 

¤  Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


